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Drucksache Nr. 

Fachbereich VII - 
Technische Dienste – 

Abwasser 

 

 öffentlich 

 

 
 

Beschlussvorlage 
 

Tagesordnungspunkt: 
 
Neufassung Entwässerungssatzung 
 
 

Beratungsfolge: Sitzungstermin Abstimmungsergebnis 

  einst. Enth. Gegen. 

Bau- und Planungsausschuss 23.02.2022    

Rat 22.03.2022    

     

 
 
Finanzielle Auswirkungen:    

 
 Nein 

 
 Ja 

Ergebnisplan  Finanzplan  
    
Ertrag/Einzahlung       Aufwand/Auszahlung       

Kostenstelle       Produkt       

Investition       Sachkonto       

 

 

 
 

Sachverhalt: 
 
Die „Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den Anschluss an die 

öffentliche Abwasseranlage (Kanalisation) in der Gemeinde Marienheide 
(Entwässerungssatzung)“ wurde am 14.05.2014 beschlossen und seitdem nicht mehr 
angepasst. 

 
Durch zahlreiche Änderungen der Rechtslage, insbesondere durch die Änderung des 

Landeswassergesetzes und der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser NRW im Jahr 
2021 ist der Bedarf nach einer neuen Satzung entstanden.  



Der Städte- und Gemeindebund hat in Abstimmung mit dem Ministerium für Umwelt und 
Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes NRW und der Kommunal 
Agentur im Juli 2021 eine neue Mustersatzung veröffentlicht. 

Aufgrund der umfangreichen Anpassungen im Text empfiehlt die Kommunal Agentur nicht 
nur eine Änderung sondern eine Neufassung der Entwässerungssatzung für die 

Gemeinde Marienheide. 
 
Die Aktualisierung der Verweise auf das neue Landeswassergesetz und auf die neue 

Selbstüberwachungsverordnung zieht sich durch die gesamte Entwässerungssatzung. 
Hervorzuheben sind die Änderungen der § 5 Anschlussrecht für Niederschlagswasser, § 7 

Begrenzung des Benutzungsrechts, § 10 Befreiung vom Anschluss- und 
Benutzungszwangs für Schmutzwasser und § 12 Ausführung von Anschlussleitungen. 
Hier wurden die Regelungen überwiegend an die neue Mustersatzung angepasst. 

Änderungen die von der Mustersatzung abweichen sind von der Kommunal Agentur im 
Einzelfall geprüft und als rechtskonform beurteilt worden. Der § 20 Anschlussbeitrag, 

Benutzungsgebühr und Kleineinleiterabgabe entfällt komplett, da der Inhalt in der 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung geregelt wird.  
Darüber hinaus erfolgte auch eine sprachliche Anpassung des Satzungstextes im Hinblick 

auf eine geschlechtergerechte Formulierung.  
 

 
 
Als Anlage sind eine Gegenüberstellung der alten und neuen Entwässerungssatzung mit 

Erläuterungen der Änderungen in Form einer Synopse zur besseren Übersicht sowie der 
neue Satzungstext beigefügt. 

 
 
 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Es wird die neu aufgestellte „Satzung über die Entwässerung der Grundstücke und den 

Anschluss an die öffentliche Abwasseranlage (Kanalisation) in der Gemeinde Marienheide 
(Entwässerungsatzung)“ beschlossen. Die Entwässerungssatzung vom 13.05.2014 wird 

aufgehoben. 
 
 

 
 

 
 
 

 
gez.  

Stefan Meisenberg Marienheide, 14.02.2022 
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